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ÄnMll l t t zur Laihacher Zeitung Nr. l7.
Montag, den 21. Zänner 1884.

(377) iiunämllckun«. Nr. 706.
Mi t Rücksicht aus dic im Amtsblattc zur

„Laibacher Zeitung" Nr. 13 vom 16, Iinmcr
d. I . enthaltene Kundmachung der l. l. n. ö.
Etatthalterci in Wien vom 28, Dezember 1883,
Z. 52447, wird hicmit belannt gegeben, dass
es sich nicht um ein Barbara von Sternberg»
sches, sondern richtiger um ein Barbara von
Eteinbrrg'schcs Familie,chandstipcndium jähr»
licher 230 fl, handelt, weiches darin zur Aus-
schreibung gelangte.

Laibach am 18. Jänner 1884.
K. l . llandeSregicrung.

(373—1) Kunümacknn«. Nr. 9.
Womit belannt gegeben wird, dnss Herr

Dr . I v a n T a v c a r infolge seines Einschreitens
<Io praeg, 18. Jänner 1884, Z. 9, und Beschlusses
vom selben Tage in die Liste der Advocate« im
Sprengel der lramischcn Advocatenlammer mit
dem Wohnsitze in Laibnch eingetragen wurde.

Laibach am 18, Jänner 1884.
Nusschuss der lrainischen Advocatenlammer.

(374-1) Kunänmckun». Nr. 634.
Zur Betheilung aus der Adclsbergcr Grot»

ten« und aus der Franz M e t e l l o'schen In«
validrnstiftung pro 1384 wird hicnut der Con-
curs ausgeschrieben. Es sind dazu lm aller»
höchsten Dienste invalid gewordene, m lcmem
Invalidenhausc untergebrachte Krieger berufen.

Auf die erstere Stiftung haben die m
Adclsberg gebürtigen, auf die lchtcre die im ^
Gerichtsbczirlc Nassenfuß gebürtigen und in ^
deren Ermanglung andere in Kram geborene
Invaliden Anspruch, wobei bemerkt wird, dass
sich bisher aus dem politischen Bezirke Adcls-
berg und aus dem Gcrichtsbczirke Nasscnfuß
immer eine genügende Anzahl von Vcwcrbern
um diese Invalidenstiftungen gemeldet hat.

Der zu vcrtheilendc Betrag belauft sich
dermal bei jeder dieser Stiftungen auf 3? fl.80tr.

Die Bewerbungsgesuchc haben folgende
Belege zu enthalten:

1.) den Taufschein zur Nachweisung des Alters
und des Geburtsortes; I

2,) den Beweis geleisteter österreichischer Kriegs»
dienstc durch Militärabschied, Patental»
invalideN'Urlundc u. dgl.;

3.) den Beweis, dass der Bewerber wirklich
in diesen Kriegsdiensten invalid geworden
ist und die Beschreibung der Art der I n -
validität;

4.) die Angabe, ob der Bewerber irgend ein
bewegliches oder liegendes Vermögen, einen
und welchen Aerarialdezug, irgend welchen
Dienst oder ein sonstiges öffentliches oder
Privatbencficium hat.
Die dicsfälligen, nach dem Erlasse des

l. l. Finanzministeriums vom 18. Mai 1851'
stempelfreien Gesuche sind nur im Wege der'
politischen Behörde, in deren Bereiche der I n -
valide seinen Wohnsitz hat, und zwar i

längstens b is Ende F e b r u a r 1834, '
an die l, t. Landesregierung in Laibach zu richten.

Laibach am 15. Jänner 1884.

Von der l . k. Landesregierung für Krai«.

(313-3) Hunämackun«. Nr. «00.

Vom gefertigten f. l. Bezirksgerichte wird
hiemit brlannt gemacht, dass mit den Local-
crhebungen zur

Anlegung des neuen Grundbuches der

Catastralgemeinde Koiljek

am 23. J ä n n e r 1884,

vormittags 8 Uhr, begonnen werden wird,
wozu an alle jene Personen, welche au der
Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, die Einladung ergeht, vom
obigen Tage an Hiergerichts zu erscheinen und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 16. Jänner
1884.

Ä n z e i g e b l a l l .
I Antirrheumon, |
| bostos Mittol gegonEheumatismua, Gicht, 1
| Lähmung dor Nervonthätigkoit, Krouz- I
^ Qad Brustschinorzen, rhoumatiacho Kopf- |
| uad Zahnschmorzen. 1 Flascho 40 kr. |

J Apotheke Piccoli, |
^ Auftrüge werdon umgohond per Post š
Ž ifogon Nachnahme offoctuicrt. (4500) 34-16 I

(290-1) Nr. 5.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Llttai wird

betannt gemacht:
Es sei den unbekannten Erben nnd

Rechtsnachfolgern der verstorbenen Tabu-
^ryliiubiger Johann Teraninus, Gertraud
'vernovsel und Ursula Upelj unter gleich.
Mtin.er Zustellung des Feilbietungs-Bewil«
ugungsbescheldes vom 7. November 1883,
H'8075, Josef Zupanüö, Gemeinde-
vorsteher in Hütitsch, zum Curator aä
5owm bestellt worden.

K . l . Bezirksgericht Llttai, am 4ten
Banner 1884,

^ 2 8 3 - 2 ) Nr. 0901.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Wippach

wurde in der Rechtssache des Anton Ukmar
Wn Sanllbor Nr. 3 gegen Mathias und
>tmn Felz von Schwarzenberg, nun un-
f"a"nten Aufenlhaltes. und dessen eben-
'nus unbekannte Rechtsnachfolger M o .
^Nahrung einer Satzftost per 522 f l .
vu„ ' sür die Geklagten Anton Bizjak
besipm ° " ^ ^ "ls Curawr kä n.cdum
28 ^ " " ° demselben die Klage äs priw».

^ovember 1863. Z. 6901. zugestellt.

2'Dezrmbe?N"icht ^ ^ ^ ' ^

I Krainische Baugesellschaft. f
= Die p. t. Acüonäre werden eingeladen, die neuen ^
LJ Couponsbogen gegen Vorweisung ihrer Actien IL
B in der Kanzlei der Gesellschaft in Empfang zu nehmen. |[
| La ibaeh , 19. Jänner 1884. [

I (378) 3-1 Der Verwaltungsrath. |C

(130-3) Nr. 10066.

Erecutive
Nealitäten-Versteigeruna.

Vom k. k. Bezirksgerichte Eottjchee
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Peterlin von Breg die executive Verstei-
gerung der dem Anton Padovac von
Pirtsche gehörigen, gerichtlich auf 170 st.
geschätzten Realität tom. I , lol. 58 aä
Herrschaft Kostet, bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungcu, und zwar
die erste auf den

20. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommissiou zu er»
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können m der
diesgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
2. Dezember 1883.

^(28^—2) Nr. 96.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Wlftpach

wurde in der Rechtssache des Blas M a -
lar von Gorenjarooan, Vezirl Lack, gegen
Josef Stotel j , resp. dessen unbekannte
Rechtsnachfolger M o . Anerkennung der
Verjährung einer Forderung M o . 42 fl.
50 kr. für die Geklagten Herr Anton
Vidrih von Wiftpach als Curator n.ä
aewm bestellt und demselben die Klage
ä6 prHLg. 7. Jänner 1884, Z. 96, zu-
gestellt.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 9len
Jänner 1884.

(74-3) Nr. 9387.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Lorenz Lovlo von Grahovo Nr. 45
wird hlemit belannt gemacht, dass den-
selben Herr Carl Puppis von Loilsch als
Curator llä aewm aufgestellt und diesem
der für dieselben bestimmte Pfandrechts«
Einverleibungsbescheiodoto. 7. März 1883,
Z. 2344, zugefertiget worden ist.

5k. t. Bezirksgericht Loltsch, am 4ten
Oktober 1883.

(69—2) Nr. 10665.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Ger-

traud Pavlovöiö verehl. Logar vou Gar-
öarevc wird hiemit belannt gemacht, dass
derselben Herr Carl Puftpis von Loitsch als
Curator aä «,ewm aufgestellt und diesem
der für diefelbe bestimmte Pfandrechts«
löschungs-Elnverleibungsbescheid ddto. 7ten
April 1883, Z. 3352, zugefertiget wor-
den ist.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 25sten
Dezember 1883.

(278—2) Nr. 8013.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird hiemit bekannt gemacht, dass das
k. k. Kreisgericht Rudolfswert mit Be-
schlufs vom 16. November 1883, Zahl
1172. über Maria Klun von Nemskavas
wegen Wahnsinnes die Curatel verhängt
hat und für sie der Curator in der Person
des Anton Pajniö von Aukovca aul-

K. k.^ezirksgericht Reifniz, am 23sten
November 1883.
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(5358—2) Nr. 7838.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen der k. k.
Fincmzprocuralur für Kram zur Ein«
bringung eines Steuerrückstandes pr.
117 f l . 75 kr. s. N. die executive
Versteigerung der auf Anna Götzl ver-
gewä'hrten, in ihren Verlass gehörigen,
gerichtlich auf 2650 fi. geschätzten
Hälfte der in der Grundbuchseinlage
N r . 250 aä Stadt Laibach vorkom-
menden Hausrealität C.-Nr. 2 1 in der
Rosengasse bewilliget, und es seien hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen auf den

2 8. J ä n n e r ,
2 5. F e b r u a r und
3 1 . M ä r z 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im lan<
desgerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealitätenhälfte bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das Schatzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 1 . Dezember 1883.

(106—3) Štev. 8252.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu

daje na znanje:
Na prošnjo Jožefa Zupana iz Cir-

nika dovoljuje se izvršilna dražba
Jgnacij Repovševega, sodno na995gld.
cenjenega zemljišča pod davkarsko
občino Cirnik št. 82, 249, 287 in 297
v Kamenci.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

30. januvar ja,
drugi na dan

5. marca
in tretji na dan

IG. apr i la 1884,
vsakikrat od 9. do 12. ure predpolu-
dnem, pri tem sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem in dru-
gem roku le za ali čez cenitveno vred-
nost, pri tretjem roku pa tudi pod to
vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dnč 13. decembra 1883.

(90-3) Nr. 9936.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Ferdinand lvener

(durch Dr. Mencinger von Gurkfeld) ist
die Relicitation der der Anna Martini von
Unterdule gehörig gewesenen und von der
Agnes Ieras um den Mnstbot per 200 fi.
erstandenen Realität Reclf.-Nr. 354/3
aä Herrschaft Thurnamhart bewilliget und
hiezu die Feilbietungs'Tagsatzung auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
Beisätze angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei dieser Tagsatzung auch
unter dem Schätzungswerte hintangegeben
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Gmlfeld, am
24. November 1883.

(186—3) Nr. 3676.

Relicitation.
Ueber Ansuchen des Anton Struna

von Walitschendorf Nr. 6 wird die Reli«
citation der auf Namen Johann Glubo-
kar von Walitschendorf vorgewählten,
gerichtlich auf 542 ft. geschützten, von
Francisca Globokar von Walitschendorf
um den Meistbot von 600 fl. erstandenen
Hälfte der Realität Einlage Nr. 22 der
Steuergemeinde Walitschendorf bewilliget
und die Tagsahung auf dcn

2 9. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Amtskanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die genannte Realitäten-
hälfte auch unter dem Ausrufspreise hint-
angegeben werden wird. — Vadium
10 Proc.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
5. Dezember 1883.

(5607-3) Nr. 7334.

Uebertragung
mcutiver Fe«lbietungen.

Die laut Bescheides vom 20. Ottober
1883, Z. 6366, bewilligte exec. Feilbie-
tung der Realität Einlage Nr. 82 a<i
Catastralgemeinde Schönvrunn des Io«
hann Zcleznilar von Schö'nbrun«, im
Schätzwerte per 4915 fi., wird auf den

2 5. J ä n n e r ,
2 6. F e b r u a r und
26. M ä r z 1 8 8 4 ,

vormittags um 11 Uhr, Hiergerichts über«
tragen.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
3. Dezember 1883.

(5629—3) Nr. 10713.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte in Adels-
berg wird dem unbekannt wo befindlichen
Mathias Bole, Grundbesitzer in Slavina,
hiermit erinnert:

Es habe wider denselben Andrea»
Ditrich (durch Herrn Dr. Eduard D m in
Adelsberg) M o . 19 fl. 95 kr. das Gesuch
um Reasfumierung der dritten exec. Fell-
bietung der Realität Urv.-Nr. 291 kä
Herrschaft Adelsberg Hiergerichts ein-
gebracht, worüber mit dlesgerichllichem
Bescheide vom 25. September 1883, Zahl
7032, die Tagsatzung zu deren Vornahme
auf den

30. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
angeordnet wmde, und es sei demselben
zur Wahrung seiner Rechte in dieser
Executionssache der k. t. Notar, Herr
Paul Beseljak in Adelsberg, als Curator
aä aeluiu aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Dezember 1883.
"(5567^3) Nr. 3782.

Erinnerung.
an Anton F a b i a n unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Ra-

tschach wird dem Anton Fabimn unbekann-
ten Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Dolinsek von Zaversje Nr. 10
die Klage auf Erwerbung des Eigenthums
der Realität Einlage Nr. 25, Catastral-
gemeinde St. Crucis, eingebracht.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt, so hat man
zu seiner Vertretung und auf seine Gefahr
und Kosten den Johann Bojda von Za-
versje Nr. 5 als Curator kä kctmn
bestellt und zur mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

30. J ä n n e r 18L4j
angeordnet.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten, widrigeos dieje Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt weiden wird.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
16. Dezember 1883.

(5120—2) Nr. 4044.

Einleitung
zur Todeserklärung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Trtffen wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Peoc

von Roje, Johann Pevc von Stove,
Martin Pevc von Nazbure, Anton Pcoc
von kuza und Ursula Koporc von Cirnll
(durch Herrn Dr. Franz Vok, l. l. Notar
in Laibach) in die Einleitung des Ver-
fahrens zur Todeserklärung des im Jahre
1798 zu Roje, Pfarre 6alrz, geborenen
und seit 30 Jahren verschollenen Michael
Pevc gewilliget und Florian Gotlar
von Roje zum Curator dieses Vermissten
bestellt worden.

Michael Pevc wird daher aufgefordert,
b innen einem J a h r e

vor diesem Gerichte zu erscheinen oder
dasselbe, oder den genannten Curator
von seinem Leben und Aufenthalte in
Kenntnis zu setzen, widrlgenS nach Ab-
lauf dieser Frist über neuerliches Ansuchen
zu seiner Todeserklärung geschritten wer«
den würde.

K. l. Bezirksgericht Treffen, am 15ten
November 1883.

(3l6—1) Nr. 10327.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Eteln wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Martin Borstner in Stein die executive
Versteigerung der dem Mathias Ouster
von Studence gehörigen, gerichtlich auf
2162 fi. geschätzten Realität Reclf.'Num-
mer 340 a<i Grundbuch Pfalz Kalbach
M o . 190 fl. s. A. bewilliget und hiezu
drei Feilvietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M i i r z
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcltalionbbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotolull und der
Grundbuchsertract löilnen in der dies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 14ten
Dezember 1883.

( 5 6 2 2 - 3 ) Nr. 1957.

Executive Feilbietungen.
Vön dem l. l. Bezirksgerichte itronau

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche« des Va»

lentin Lipovc von St. Peter ob Iuden-
burg (durch Dr. Godl von Iuoenburg)
gegen Thomas Olaziö von Alpcn Nr. 13
wegen schuldigen 210 fl. ö. W. 0. ». e.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem letztern gehörigen, im Orund-
buche der Herrschaft Welßenfels sub Urb.-
Nr. 161. Hs.-Nr. 12 und 13 in Alpen
vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerte von 1295 si.
0. W., gewilliget und zur Vornahme der»
selben die ezec. FeilvletungS»Tagsatzung
auf den

26. J ä n n e r ,
26. Februar und
2 6 . M ä r z 1 8 8 4 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
mit dem Anhange bchimmt worden, dass
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilblelung auch unter dem Schä-
tzungswerte an den Meistbietenden hint-
angcneben werde.

DaS SchützllNgsprotololl, der Grund'
buchsextract und die Licitationsbedingnissr
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 17ten
Oktober 1883.

(5603—3) Nr. 7273.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Lorenz Vndii
(durch Dr. Moschc von Laibach) wird
dic exec. Versteigerung der dem Johann
Germek von Franzdorf gehörigen Rea<
litäten Band I I , toi. 730 und 785 aä
Freudenlhal, im Schätzwerte per 265
und 120 fl., mit diei Terminen auf den

29. J ä n n e r .
2 9. F e b r u a r und
26. M ä r z 1 8 8 4 ,

vormittags 11 Uhr, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
auch unter dem Schätzwerte erfolgen
wird. — Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, altt
4. Dezember 1883.

(5573-3) Nr. 10127^

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Oottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Elisabeth
Hiriö von Seele die erec. Versteinerung
der dem Fran, Schober von Sele Nr. 18
gehörigen, gerichtlich auf 540 fi. geschätz«
ten, 8ud Einlage Nr. ?8 in der Steuer-
gemeinde Sele vorkommenden Realität
bewilliget und hlezu drei Feilbletungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

30. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. M ä r z
und die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur u»i>
oder über dem Schätzungswert, bei del
dritten aber auch unter demselben hinta»'
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbcdlngnisse. woruach
insbesondere jeder Liclwnt vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
öicitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsertract lönnen in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Oezirtsgrricht Gottschce, aM !
4. Dezember 1883.

(5619—3) Nr. 12848.^

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Maria

O r l i ö von Dobrawiz.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mott-

ling wird der Maria Orliö von Dobrawiz
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge>
richte Anton Magovac von Badovintt
Nr. 30 die Klage äs prae«. 30. November
1883, Z, 12 848, wegen 335 f l . c. 8 c.
überreicht, worüber die Tagsatzung ilN
summarischen Verfahren auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 4

angeordnet wird.
Da der Aufenthaltsort dec Geklag'

ten diesem Gerichte unbekannt und die-
selbe vielleicht aus den k. k. Erblandett
abwesend ist, so Hut man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Friedrich Saftotnik von Mott-
ling als Curator aä kcwin bestellt.

Die Geklagte wird hievon zu dein
Ende verständigt, damit sie allenfalls z"l
rechter Zeit selbst erscheinen oder W
einen anderen Sachwalter bestellen un"
diesem Gerichte nanchllft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
wiorigens diese Rechtssache mit dem aM^
gestellten Curator nach den Vestimmunge''
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagten, welcher es übriges
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch deN»
benannten Curator an die Hand zu gebe^
sich dle aus einer Verabsäumung e"
stehenden Folgen selbst beizumessen hab"'
wird.

K. k. Bezirksgericht M o t t l i n g , "'
2. Dezember 1883.
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(5595-2) Nr. 8943.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Von, l. k. Bezirksgerichte Llttai wird

bekannt gegeben:
Es sei in der Executionssache des

«nton Windischer von Kandla gegen die
«ndreas Bregar'schen Erben M o . 197 f l .
" lr. s. A. die dritte exec. Feilbletung
oer den letzteren auf die von der Rea-
Mllt der Francisc» Bregar »ud Urb..
^r . 186. toi. 24 aa Geschieh, noch nicht
"geschriebenen Parcellen Nr. 34, 142.
^ , 15 und 17 der Tteuergemeinde Kan>
Ms zustehenden Besitz- und Genussrechte,
lM EchiilMrte pr. 960 fi., auf den

1. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr. hier-
»erlchts mit dem vorigen Anhange über«
»ragen worden.
. K. l. Bezirksgericht Llttai, am Uten
Dezember 1883.

' (5540^3) Nr. 13071.

Erinnerung
°n Mathias <Kimc von Plemberg und
Men unbekannte allfällige Rechlsnach.

folger.
Von dem l. l. städt..deleg. Bezirks,

pichte Rudolfswert wird dem Mathias
^!Mc von Plemberg und dessen un-
plannten allfülllgen Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Cs habe wider dieselben bei diesem
«erlchte AaneS <vimc verehl. Turk »on
«elo bei Hasenberg Nr. 11 die Klage
M o . Eisitzung der Bergrealität Nr. 126
neu aä Grundbuch Poganiz eingebracht,
worüber die Tugsatzung auf den

29. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
Vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
^ ' <!° 5 " !""" zu ihrer Vertretung und
Ä < ^ V ' ""d «often den Herrn
Dr. Josef Roftna, Udvocat in Rudolfs,
wert, als Curator ää ^etum bestellt.

Dle Geklagten werden hievon zu dem
«nde verständiget, damit dieselben allenfalls
iur rechten Zeit selbst erscheinen oder
ftch einen andern Sachwalter bestellen und
biesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
un ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
l'chen Schritte einleiten können, widrigen«
"ese Rechtssache mit dem aufgestellten <5u-
^ o r verhandelt werden wird, und die
plagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
^tchtsbehelfe auch dem benannten Cura-
°r an die Hand zu geben, sich die aus
'er Verabsäumung entstehenden folgen

'""»t beizumessen haben werden.
, K. l. städt.. deleg. Bezirksgericht Ru-
^ w e r t . am 28. November 1883.

(5538—3) Nr. 12 850.

Erinnerung
" ! Iera Waschel und die allfülllgen
"elylsprätendenten unbekannten Nufent.

^ Haltes.
°lr i3°"<«d"" l. k. städt..deleg. Bezirks-
ll!, l ^udolfswcrt wird der Iera Wa>
!^el und dcn allfälligen Rechtspiätcnoenten
"Ndelannten Aufenthaltes hiemit erinnert:
^ ês habe wider dieselben bei diesem
^erlchte Johann Sla l von Obertiefen-
^ l (Vater und gesetzlicher Vertreter der
«l . Maria Slal) die Klage M o . Ersitzung
? ^rnrealltüt ^ä Pfarruilt Hönlgstein
""gebracht, worüber die Tagsahung auf

den 29. J ä n n e r 1 8 8 4 .
wur"e ^ ^ ^ ^ ' ^"serichts angeordnet

! d!>s ^ " ^ Aufenthaltsort der Geklagten
d tt"^"^ unbekannt und dieselben
« ^' fht °us den l. l. Erblanden abwesend
°üf <!° h " man zu ihrer Vertretung und
ul ihre Gefahr und Kosten den Herrn

wer» ^ Sleol. Advocat in Rudolfs-
5>. ^ " " t ° " aä aawm bestellt.

Ende 5 p lag ten werden hlevon zu dem
f a l l s . . ^ ° " b ^ t , damit dieselben allen-
sich ,« " "chten Zeit selbst erscheinen oder
diesem«! " " " Sachwalter bestellen und
' " o r?»"^^ namhaft machen, überhaupt
Und die , " ^ " ^ ^ g e n Wege einschreiten

zu »hrer Vertheidigung erforder-

lichen Schritte einleiten können, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge.
rlchtsordnung verhandelt werden, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben werden.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Rn.
dolfswert, am 20. November 1883.

(5475-3 ) Nr. 9889.

Erinnerung
an Vlaz O m e r z u von Vlanca, respec»
tive dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird dem Bla^ Omerzu von Blanca,
respective dessen unbekannten Rechtsnach-
folgern hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Omerzu von Ardru
die Klage M o . Ersitzung der Realitäten
Berg.Nr. 135V«/b und 136 aä Rucken,
stein eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

25. J ä n n e r 1884 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Anton
Kovai von Auen als Eurator kä «.cwiu
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allcn°
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Oerlchtsord«
nung verhandelt werden wird, und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura»
tor an die Hand zu geben, sich die auö
einer Verabsiiumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
21. November 1882.
(5537-3) Nr. 12834.

Erinnerung
an Johann V m u l von Krapflern und
dessen allfällige Rechtsnachfolger unbetann.

ten Aufenthaltes.
Von dem l. l . stüdt. - deleg. Bezirks,

gerlchte Rudolföwert wird dem Johann
Smuk von Krapflern und dessen allfäl«
ligen Rechtsnachfolgern unbekannten Auf»
entHaltes hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerlchte Ursula Pachinger verehl. Höfferle
von Dornachberg die Klage polo. Erfttzung
der Bergrealilät sub Dom.-Nr. 275 im
Grundbuche der Herrschaft Gottschee ein-
gebracht, worüber die Tagfatzung auf den

29. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichtS angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Josef Rosina, Advocat in
Rudolfswert, als Curator ää »owm
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
wldrlgens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden, und
die Geklagten, welchen es übrigens frei-
steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem benann-
ten Curator an die Hand zu geben, sich
die aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K . l . städt.-deleu. Bezirksgericht Rn-
dolfswert am 20. November 1883.

(5590—3) Nr. 1863.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarltl
wird bekannt gemacht:

Ueber Ansuchen des Alex Paulin
von Birkendorf (durch Herrn Dr. Bur-
ger) wird die mit dem Bescheide vom
29. Oktober 1883, Z. 1593. auf den 17ten
Dezember 1883, 21. Jänner und 20. Fe-
bruar 1884 angeordnet gewesene exec,
sseilbietung der dem Michael Megliö von
St. Katharina gehörigen, gerichtlich auf
2500 st. bewerteten Realität 8uh Urb.«
Nr. 102. Einl.-Nr. 1027 der Herrschaft
Neumarktl, auf den

30. Jänner ,
3. M ä r z und
2. A H r i l 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem früheren Anhange
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl, am
10. Dezember 1863.

(5545 -3 ) Nr. 5671.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wipftach wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathlas
Pregel von Wippach Nr. 52 die executive
Versteigerung der dem Johann Planinc
von Wippach Nr. 124 gehörigen, gericht-
llch auf 1200 fl., 150 fi. und 420 fi.
gefchützten, aä Catastralgemeinde Wippach
Einl.-Nr. 288, 291 und 292 vorlom-
menden Realitäten bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

29. J ä n n e r ,
die zweite auf den

29. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M ä r z 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licltationsbedingnifsc, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommisfion zu erlegen hat. sowie
die Echätzungsprotololle und die Grund-
buchsertracle können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
31. Ollober 1883.

(5398—3) Nr. 9617.

Erinnerung
an Michael M a r l i n i i i von Slopno,
resp. dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurk-
feld wird dem Michael Marlinöiö von
Stopno, resp. dessen unbekannten Rechts«
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Lelse von Selo bei Buöka
die Klage auf Anerkennung der Ersihung
der Realität Berg.Nr. 456 aä Gut Over-
radelstein eingebracht, worüber die Tag"
satzung zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung auf den

25. J ä n n e r 1 8 6 4 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l . Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver«
tret ung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Anton Maruslö von Radelstein als
Curator aä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf.
gestellten Curator nach den Bestimmungen

der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be«
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent°
stehenden Folgen sclbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
16. November 1883.

(5484—3) Nr. 6919.

Erinnerung
an Michael S t e r t von Gvoßwurzen,
respective dessen unbekannte Rechtsnach-

folger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Gurk-

feld wird dem Michael Sterk von Groß-
wurzen, resp. dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider diefelben bei diesem
Gerichte Franz Marusiö von Unterradule
die Klage auf Anerkennung der Ersitzung
der Realität Berg-Nr. 409 aä Gut Ober-
radelstein eingebracht, worüber die Tag-
satzung zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Martin Jordan von Arch als Curator
u.ä u,ct,um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird, und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumefsen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
16. November 1683.

(114—3) Nr. 6916.

Erinnerung
an'/Iohann I e rak von Arch, respective

dessen unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurk-

felb wird dem Johann Ierak von Arch,
resp. dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Duh von Haselbach die
Klage auf Anerkennung der Ersitzung der
Realität Einl . -Nr. 628 der Catastral-
gemeinde Arch eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung auf den

25. J ä n n e r 1 6 8 4 ,

vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Martin
Jordan von Arch als Curator kä aotum
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen, oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und den Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem be«
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden. „. ._,. ,̂„

K. k. VeznkslMicht Gmkfeld. am
16. November 1863.
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Zahnarzt
Dr. Hirschfeld

AU» Wien
erlaubt sich hiomit seinon p. t. Clienten zur
gefälligen Kenntnis zu bringen, dass or sich
nur kurze Zoit hier aufhalten wird.

Sprechstunden täglich von 9 bis 1 und
von 2 bis 4 Uhr im Hotel Elefant,
Zimmer-Nr. 46/47. (5273) 28

Als (370) 3 - 1

wirb ein Bursche aus gutem Hause, kräftig und
mit den nöthigen Vorleiintnissen verschen, in der
Gemischtwarenhandlung des August Dolenc

in Haideuschaft sofort anfgenommcn.

Täglilü frislüe Eamelim
zum Ausmachen, in allen Farben, zu 18 lr. Per,
Stück, sowie feine G e b i n d e aller Art ver> ^
sendet billigst gegen Nachnahme oder Voraus^

sendung des Betrages die

„Flora", Vlummgärtllerei,
Klagenfnrt. (3?i) 3—1

Zu kaufen wird gesucht
oine

Wertheim'sche Gasse
STr. 3 .

Bozüglicho Anträge übernimmt aus Ge-
fälligkeit die Administration der „Laibacher'
Zeituug.« [310] 3 - 3 '

Bei (5197) 33-26 !Karl Till I
Spltaiigrasse xo !s

Geschäftsbücher, vorzügliche i>
Copier- und Schreibtinte, Co- [
pierpapier für Lottocollec- k
turen, Block- u. Wandkaien-j| j
der, Visitkarten in Druck und k
Litliographie,Mercantil-Brief- f i
papier u. Couverts mit Firma- §

druck. i

Geheime Krankheiten
hoilo ich auf Grund nouostor
wissenschaftlicher Forschung,
selbst dio vorzwoifoltston Füllo,
ohne Borufsstörung. Ebonso die
bösartigen Folgon geheimer
Jugendsllndeu (Onanie), Ner-
venzerrlittung und Impotenz.
Grössto Discretion, ßitto um
ausführlichen Krankenbericht.

(H9) I>r . B e l l a 52-5
Mitglied gelehrter'Gesellschaften u. i. w.

6, Place de la Kation, 6, PARIS,

(5628—3) Vlr. 10 716.^

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird dem unbekannt wo befindlichen
Kaspar Vidrich, Grundbesitzer in Dorn,
hiemit erinnert:

ES habe wider denselben Matthäus
Medica (durch Herrn Dr. Eduard Deu
ln Adelsberg) pew. 100 f l . das Vesuch
um Reassumierung der dritten exec. Fell«
bietung der Realität Urb. - Nr. 334 kä
Herrschaft Adrlsberg hiergerichts ein-
gebracht, worüber mit Bescheid vom 10ten
Oktober d. I . . Z. 8264, die Tagsatzung
zu deren Vornahme auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
angeordnet wurde, und es sei demselben
zur Wahrung seiner Interessen in dieser
Executionssache der k. k. Notar Herr Paul
Beseljak in Adelsberg als Curator nä
üLtum aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
24. Dezember 1883.

,. » —^-^^

empfehle ich mein reich assortiertes Lager in Nlnmen,
Vrautlränzeu und Vchleiern, Fächern, Vozti« ü«
22,11, Vpitzen und Väuder». ^crucr in schönsten
Lichtfarben Atlasse, Vrocate, Eatius, Tarlatane,

<3röi»oH»»o, Iudisch'Natist und Nobinets.
ileu elngefüslrt:

Mss te O u a l i t ü t Glc,cO An^ ldsch r l he
in größter Sorten- nnd Farbenauswahl für Herren

und Damen, (353) 12—2
Hochachteud ^ . V. V e u v ä i l r t ,

Das Eckhaus g
\ auf sehr gutem Posten, wo das Gasthaus- und Spezerei- j | "
% geschäft seit Jahren mit bestem Erfolge betrieben wird. ist §
J wegen Domicihvechsels unter sehr günstigen Bedingungen |

J Anfrage dortselbst. (326) 3-2 f
1 1 V

(5586—3) Nr. 7677.

Neassunlierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsbcrg
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des ssranz Ancin
poto. 44 ft. s. A. die mit Bescheid uum
20. Juni 1882, Z. 4535. aus den 5ten
Oktober 1862 anberaumte und mit Be-
scheid vom 6. Oktober 1882, Z. 8590,
sistierte dritte exec. Feilbietung der dem
Kaspar Vidrich von Dorn gehörigen,
gerichtlich auf 3665 st. bewerteten Rea>
litäten Urb.-Nr. 322 und 323, Auszug.
Nr. 547 und 548 aä Adelsberg, reassu-
miert, und die Tagsatzung auf den

25. Jänne r 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange an«
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg, am
24. September 1883.

(194—3) Nr. 10469.

Erinnerung
an Agnes U r e n a l , Andrea's Streicher
und Francisca S t r e i c h e r unbekannten
Aufenthaltes, beziehungsweise deren un»

bekannte Erben und Rechtsnachfolger.
Vom dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird den Agnes Urenat, Andreas Streicher
und Francisca Streicher unbekannten Auf,
enthalte«, beziehungsweise deren unbelann,
ten Erben und Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Vartholmä Streicher von Vuc
die Klage äs praeg. 17. d. M . , Zahl
10469, auf Anerkennung der Verjährung
und Grstattung der Löschung der für
dieselben bei der Realität Urb.-Fol. 126
aä Herrschaft Kreuz haftenden gorde»
rungen eingebracht, worüber zur summa-
rischen Verhandlung die Tagsahung auf den

25. Jänne r 1884 ,
vormittags 9 Uhr, hieraerichts mit dcm
Anhange des § 18 S . V. angeordnet wor-
den ist.

Da der Aufenthaltsort der Gellagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Jakob Eppich von Stein als Curator
kä »ct,uin bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 17ten
Dezember 1883.

(5486—3) Nr. 4366.

Uebertragung
dritter e<rec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei die mit dem Bescheide vom
10. Februar 1683. Z. 883t>. auf den
31. Ma i 1883 aukgeschnrliene dritte
exec. Fnlbietung der dem Valentin Zad-
nlt vun Deutjchdurs gehörigen, im Grund-
buche der Psarchlijögill Olilak 5lch Nettf.-»
Nr. 19 vorkomillmoe Realität auf den

23. J ä n n e r 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, vom Amtswegeu über-
tragen worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 16ten
Mai 1883.

(193 -3 ) Nr. 10468.

Erinnerung
an Maria und Gertraud I e r an und
die Ellern des Brsitzübe»nehmers bezüg«
llch der Realität Exlr.-Nr. 1 uä Tyurn
unter Neuburg unbekannten Aufenthaltes
und deren unbekannte Erben und Rechts«

Nachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Stein

wird den Maria und Gertraud Ieran
und den Eltern des Besitzübernehmers
bezüglich der Realität Extr.°Nr. 1 aä
Thurn unter Neuburg, unbekannten Auf«
entHaltes und deren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben be> diesem
Gerichte Marianna Hribar von Manns-
burg die Klage ä6 praeg. 17. o. M. ,
Z. 10466. auf Anerkennung der Ver-
jährung und Gestattung der Löschung
des für dieselben bei der Realität Extr.»
Nr. 1 2,6 Thurn unter Ncuburg haftenden
Fm'derunge,'. eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur summarischen Verhandlung
auf den

25. J ä n n e r 1 8 6 4 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 Summar'Verfahren
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt u»d dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Eppich von Stein als Cu-
rator aä uewm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 17ten
Dezember 1883.

(369) Nr. 175.

Bekanntmachung.
Für die verstorbenen Tabularinter-

esscnten, als: den mj. Johann Klinc und
Anna Klinc von Seifender^, dann fiir -
die mj. Elisabeth Vradaö. deren Rcch'S' i
Nachfolger diesem Gerichte unbekannt sind, i
und für die hiergerlchts unbekannten Ta>
bulargliiublger Franz nnd Katharina Saitz»
wurde Franz Florijanöiö aus Seisenberg
als Curalor aü aewru bestellt und ihm
der diesgerichtliche ,5e!lbietunMescheid
vom 12. Dezember 1883, Z. 3766. zu-
gestellt.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, aw j
16. Jänner 1884.

(61—3) Nr. 9383.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der Anna Rupnik von Kirchdorf wird
hiemit bekannt gemacht, dass denselben
Herr Carl Puppis von Loitsch als Cu<
rator u.ä Hetum aufgestellt und diesem
der für dieselben bestimmte Pfandrechts
löschungs - Einverleibungsbejcheid ddto. '
24. Februar 1883, Z. 1913, z»gefertiget
worden ist. !

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 3te«
Oktober 1883.

l?9—3) Nr^9385.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Vic-

toria Grebeuc von Zirkniz wird hiemit
bekannt gemacht, dass derselben Herr
Carl Pnppis von Loitsch uls Curator aä
ücwm aufgestellt und diesem der für die-
selbe bestimmte Pfandrechtslöichungs- Ein-
verleibungsbefcheid ddto. 17. Ma i 1863,
Z. 4664, zugefertiget worden ist.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 3teN
Oktobers683^ . j

(5464—3) Nr. 3429^ !

Uebertragung !
exccutiver Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Lack wiö
belcmnt gemacht:

Die mit diesgerichtlichem Bescheide
und Editte vom 28. Juni 1883. Zahl
2649, auf den 31. August, 2 Oktober
und 2. November 1883 angeordnete exec.
Feilbietung der dem Johann Märn voN
Gorenawas gehörigen, auf 3100 st. ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. 2535/2555
aä Herrschaft Lack Einlage Nr. 48 de/
Catastralgemeinde Neteöe wird mit Bei'
behalt der Stunde, des Ortes und des
früheren Anhanges auf den

22. J ä n n e r ,
2 2. F e b r u a r und
26. M ä r z 1884

übertragen.
Lack am 20. August 1883.

(197—3)" Nr. 10522^

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen 3u?as
ö a r c von Prescrje. beziehungsweise

dessen unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stel"

wird dem unbekannt wo befindlichen Lulas
Aarc von Preserje, beziehungsweise dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diese«"
Gerichte Josef Aarc von Preserje dle
Klage vom Heutigen Z. 10522 auf V"'
erlennung der Evsitzung der Hälfte del
Realität Einlage Nr. 8! ad Ste l l t
gemeinde Homec nnd Gestaltung der O>^
verleibuug des Mlteiaenthumsrechtes da^
auf eingebracht, worüber die Tagsatzni's
zur fummarischen Verhandlung anf de" ,

25. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit de^
Anhange des § 18 des S . V. angeordn^
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagt"'
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe'
vielleichl aus den l. l. Erblanden abwese"̂
sind. so hat man zu deren Vertretuna ">' ,
auf ihre Gefahr und Kosten den Hett' l
Jakob Eppich von Stein als Cural" f
aä acwm bestellt.

K. t. Bezirksgericht Stein, am l s " '
Dezember 1883.

Druck und Ver lag von Jg . von K l e i n m a y r K F,b. Vamberg.


